
 

 

AOK 16. September 2022 

 
 

„Energie-Geld“ muss her! 
 
 
Zum Auftakt der Tarifverhandlungen am 

15. September 2022 hat die GdS die Ar-

beitgeber aufgefordert, die Beschäftigten 

mit einem „Energie-Geld“ zu entlasten. 

 

Die Gespräche hierzu müssen zeitnah 

aufgenommen werden! 

 

Der GdS-Bundesvorstand hatte zuvor be-

schlossen, alle Arbeitgeber in der Sozialver-

sicherung aufzufordern, ihre Beschäftigten 

in dieser Krise finanziell zu unterstützen. 

 

Die Bundesregierung beabsichtigt, Zahlun-

gen in Höhe bis zu 3.000 Euro steuer- und 

sozialversicherungsfrei zu stellen. 

 

Die AOK hat eine klare Verantwortung ihren 

Beschäftigten gegenüber. Aufgrund der be-

stehenden Energiekrise und der damit ver-

bundenen hohen und noch weiter steigenden 

Lebenshaltungskosten sind die Rechnungen 

für die Beschäftigten nicht mehr bezahlbar. 

 

Die TGAOK verwies auf die sich verschlech-

ternde finanzielle Lage der GKV sowie nega-

tive Finanzprognosen, erklärte aber dennoch 

Gesprächsbereitschaft. 

 

Im Weiteren haben die Tarifpartner Entwürfe 

zu einem Tarifvertrag Zeitwertkonten über-

arbeitetet und das Thema flexible Arbeits-

modelle vertieft. 

 

Die Verhandlungen werden am 19. Oktober 

fortgesetzt. 

 

Unterstützen Sie uns! 

 

Jetzt GdS-Mitglied werden, am einfachsten 

über: www.gds.de/beitritt. 

 

Für die GdS verhandelten: GdS-Bundesvor-

sitzender Maik Wagner (AOK Sachsen-Anhalt), 

Siglinde Hasse (GdS-Bundesgeschäftsführerin), 

Frank Bäumer (AOK Rheinland/Hamburg), Uwe 

Primus (AOK NordWest), Klaus Thormeier (AOK 

Niedersachsen), Bettina Musick und Monika 

Atzert (beide GdS-Bundesgeschäftsstelle). 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

